
W i r  e r k u n d e n  d a s  P a r l a m e n t !
Wa s  p a s s i e r t  h i e r  u n d  w a s  s i n d  d i e  A u f g a b e n ?
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W e r  s t i m m t  ü b e r  G e s e t z e  a b ?

An solchen Tischen werden Gesetze in einem Ausschuss besprochen. Die Tische sind u. a. in einem Kreis 

angeordnet, damit die Mitglieder des Ausschusses besser miteinander reden können.

Wa s  i s t  e i n  A u s s c h u s s ?

Ein mögliches neues Gesetz wird im Parlament 

zuerst in kleinen Gruppen diskutiert. Diese 

heißen Ausschüsse. Es gibt für verschiedene 

Themen eigene Gruppen, z. B. den Familienaus­

schuss für Gesetze, die die Familie betreffen. 

Die Mitglieder eines Ausschusses sind Abgeord­

nete oder Bundesräte und Bundesrätinnen. In 

einem Ausschuss werden Vorschläge für Geset­

ze besprochen und es können Änderungen vor­

genommen werden. Am Ende wird abgestimmt 

und dann geht der Gesetzesvorschlag in den 

Nationalrat und in weiterer Folge in den Bun­

desrat weiter. 

I m  Pa r l a m e n t  w i r d  v i e l  d i s k u t i e r t ,  b evo r  e i n  G e s e t z  b e s c h l o s s e n  w i r d .  G e s e t z e 

w e r d e n  i n  A u s s c h ü s s e n ,  i m  N a t i o n a l ra t  u n d  i m  B u n d e s ra t  b e s p r o c h e n .  Wa s  d o r t 

g e n a u  p a s s i e r t ,  e r k l ä r e n  w i r  i n  u n s e r e m  A r t i ke l .
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N a t i o n a l ra t  u n d  B u n d e s ra t

Das Parlament in Österreich nennt man ein 

Zweikammerparlament. Es besteht aus dem 

Nationalrat und dem Bundesrat. Der National­

rat besteht aus 183 Abgeordneten. Die müssen 

über Gesetze abstimmen. Nur wenn mehr als 

die Hälfte zustimmen, kann das Gesetz be­

schlossen werden. Es muss dann auch noch der 

Bundesrat abstimmen. Stimmt dieser zu, ist das 

Gesetz beschlossen, bei Ablehnung muss es 

noch einmal besprochen werden. Der Bundes­

rat hat 60 Mitglieder. Er hat die Aufgabe, auf die 

Interessen der Bundesländer zu achten. 

Der Nationalrat hat neben der Gesetzgebung 

noch eine andere Aufgabe. Das ist die Kon­

trolle der Regierung. Die Regierungsmitglieder 

können in den Nationalrat eingeladen werden, 

um befragt zu werden. Kommt der Nationalrat 

darauf, dass die Personen schlecht gearbeitet 

haben, kann ein Minister oder eine Ministerin 

sein bzw. ihr Amt verlieren.

Im Nationalrat hängt ein großer Adler, ähnlich wie auf 

diesem Bild.
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Gesetze sind Regeln, die uns sagen, was wir 

dürfen und was wir nicht dürfen. Gesetze sind 

wichtig, damit das Zusammenleben funktio­

niert. Gesetze gibt es in jedem Bereich unseres 

Lebens. Es gibt zum Beispiel die Schulpflicht. 

Das bedeutet, wir müssen mind. 9 Jahre in die 

Schule gehen. Es gibt auch eigene Gesetze für 

uns: die Kinderrechte. 

An die Gesetze müssen sich alle halten, die 

in Österreich sind. Auch wenn sie nur auf Be­

such sind, müssen sie sich an die Gesetze in 

Österreich halten. Ohne Gesetze könnten alle 

machen, was sie wollen. Das wäre ein großes 

Durcheinander. Wenn wir keine Gesetze hätten, 

könnten wir uns vielleicht verletzen. Geset­

ze sollen uns schützen. Zum Beispiel auf der 

Straße: wenn alle fahren, wie sie wollen, ist es 

gefährlich. Gesetze sollen dafür sorgen, dass 

G e s e t z e  b e g e g n e n  u n s  j e d e n  Ta g .  A b e r  w a r u m  b ra u c h e n  w i r  G e s e t z e ?  W i e 

e r f a h r e n  w i r  vo n  n e u e n  G e s e t z e n ?  U n d  w e r  k a n n  i n  Ö s t e r r e i c h  G e s e t z e 

vo r s c h l a g e n ? 

G e s e t z e  u n d  w i r

Von neuen Gesetzen 

erfahren wir aus den 

Medien! Es ist wich­

tig, dass wir darüber 

informiert werden!

Gesetze sind 

wichtig, damit das 

Zusammenleben 

funktioniert!

Gesetze sollen uns schützen! 

Würden z. B. auf der Straße 

alle so fahren, wie sie wollen, 

wäre das gefährlich!

Es gibt viele unterschied­

liche Gesetze. Es gibt 

auch eigene Gesetze für 

uns Kinder!
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wir gut zusammenleben können. Wenn ich mich 

nicht an die Gesetze halte, kann ich eine Stra­

fe bekommen und zum Beispiel ins Gefängnis 

kommen.  

Da wir uns alle an die Gesetze halten müssen, 

sollten wir sie kennen. Aber wo erfahren wir 

von neuen Gesetzen? Von neuen Gesetzen er­

fahren wir in den Medien, wie zum Beispiel im 

Fernsehen und der Zeitung. Von Gesetzen, die 

uns betreffen, erfahren wir auch in der Schule.  

Die Gesetze für Österreich werden im Parla­

ment gemacht. Für ein neues Gesetz braucht es 

am Anfang eine Idee. Diese Idee muss dann vor­

geschlagen werden. In Österreich können das 

Volk, der Nationalrat, der Bundesrat und die Re­

gierung Gesetze vorschlagen. Bevor ein Gesetz 

beschlossen wird, wird viel diskutiert. Gesetze 

sollen für uns alle passen und deswegen sollen 

viele Meinungen gehört werden. 

Wir haben heute auch eine virtuelle Tour durch das Parlament gemacht. Dabei hat uns die Säulenhalle besonders 

gut gefallen.

Im Parlament werden die Gesetze für Österreich 

beschlossen.
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G e s e t z e  u n d  D e m o k r a t i e 

Demokratie bedeutet für uns: Regeln, Gesetze, 

Fairness, Gemeinschaft, Gerechtigkeit, Mei­

nungsfreiheit, Wahlen, Rechte, Abstimmungen, 

Parlament, Mehrheiten und vieles mehr. 

In einer Demokratie entschei­

det nicht nur eine Per­

son, sondern viele 

treffen gemein­

sam die Ent­

scheidun­

gen. Da wir 

in einer 

Demokra­

tie leben, 

haben 

wir Mei­

nungsfrei­

heit. Das 

bedeutet, dass 

alle eine eige­

ne Meinung haben 

dürfen. Meinungsfreiheit 

ist wichtig, damit Demokratie 

funktioniert. Ohne Meinungsfreiheit könnten 

wir schlecht wählen. Wir wählen z. B. Abgeord­

nete. Die Aufgabe von Abgeordneten ist es, im 

Parlament über Gesetze zu diskutieren und sie 

zu beschließen. Sie haben die Aufgabe, uns zu 

vertreten. Wenn wir wählen gehen, stimmen 

wir für die Person oder Partei, von der wir der 

Meinung sind, dass sie uns am besten 

vertreten kann. Im Parlament 

sollten unterschiedliche 

Meinungen ver­

treten werden. 

Wir finden 

das wichtig, 

weil es 

sonst kei­

ne neuen 

Ideen 

gibt! 

Fairness 

finden wir 

in einer De­

mokratie sehr 

wichtig.  Wir 

finden, alle sollten 

gleichbehandelt werden. 

Gesetze sind in einer Demo­

kratie wichtig, damit es fair bleibt. Sie sollen 

dafür sorgen, dass wir zum Beispiel mitbestim­

men können. In den Gesetzen steht, was wir 

dürfen und was verboten ist. 

Ö s t e r r e i c h  i s t  e i n e  D e m o k ra t i e ,  a b e r  w a s  b e d e u t e t  e s ,  i n  e i n e r  D e m o k ra t i e  z u 

l e b e n ?  We l c h e  R o l l e  s p i e l t  h i e r  d a s  Pa r l a m e n t ?  M i t  d i e s e n  Fra g e n  h a b e n  w i r  u n s 

h e u t e  b e s c h ä f t i g t .
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In einer Demokratie haben wir Meinungsfreiheit. Das 

bedeutet, dass wir eigene Meinungen haben und diese 

teilen dürfen.

Verbote sind z. B. das Verbot, jemanden zu ver­

letzen, oder bei Rot über die Ampel zu fahren. 

Ein Verbot, das Kinder betrifft, ist zum Beispiel, 

dass wir erst ab einem bestimmten Alter Alko­

hol trinken dürfen. 

In einer Demokratie finden wir es wichtig, dass 

alle aufeinander schauen. Das ist wichtig, damit 

es uns allen gut geht!

In Gesetzen stehen neben den Rechten auch Verbote, 

also Dinge, die wir nicht machen dürfen.

Meine 
Meinung 
ist...

Die Abgeordneten sitzen im Nationalrat im Halbkreis. 

Hier sollen unterschiedliche Meinungen vertreten 

werden. Das finden wir wichtig. Der Sitzungssaal 

erinnert uns vom Aussehen her ein wenig an eine Oper.
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